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Betreff: Änderung des Ziviltechnikergesetzes, Entwurf; Stellungnahme  
Bezug: Schreiben vom 4.5.2007, BMWA-91.511/0005-I/3/2007 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zum Gesetzesentwurf wird wie folgt Stellung genommen: 
 
Der § 30 des Entwurfes regelt die Voraussetzungen für die vorübergehende und 
gelegentliche Ausübung der Dienstleistung durch Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der EU, des EWR und der Schweiz. Es werden keine Melde- oder 
Registrierungsverpflichtungen vorgesehen. 
 
In der geplanten Novelle zur Gewerbeordnung (vgl. § 373a Abs. 4) ist eine Anzeige an 
das BMWA vorgesehen, wenn ein im § 94 angeführtes Gewerbe grenzüberschreitend 
ausgeübt wird. Das BMWA prüft die Anzeige. Wenn es die Volksgesundheit oder die 
öffentliche Sicherheit erfordert, dann wird die Anzeige mit Bescheid nur unter der 
Bedingung zur Kenntnis genommen, dass der Dienstleister eine Eignungsprüfung 
ablegt. In sonstigen Fällen wird schriftlich mitgeteilt, dass die Anzeige zur Kenntnis 
genommen wird. 
 
Es ist nicht einzusehen, warum zum Beispiel bei einem Damenkleidermacher (§ 94 Z. 
12 GewO), Fotografen (§ 94 Z. 20 GewO) oder Gärtner (§ 94 Z. 24 GewO) eine 
Anzeige erforderlich sein soll, bei einem Ziviltechniker (Ingenieurkonsulenten) aber 
nicht. 
 
Es wäre daher noch einmal zu prüfen, ob nicht auch in der Gewerbeordnung aus 
verwaltungsökonomischen Gründen auf eine Anzeige verzichtet werden kann. 
Allenfalls wäre die Anzeige auf die wirklich sensiblen Gewerbe einzuschränken. 
 
Die Vorgangsweise in beiden Gesetzen sollte aufeinander abgestimmt werden, damit 
es zu keinen Wertungswidersprüchen kommt. 
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Weiters wird darauf hingewiesen, dass die Richtlinie 2005/36/EG im Verhältnis zu den 
EWR-Staaten und der Schweiz erst dann anzuwenden ist, wenn diese Richtlinie in den 
Anhang der Abkommen mit der EG aufgenommen worden ist. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 Für die Vorarlberger Landesregierung 

Der Landesrat 
 
 

Mag. Siegi Stemer 
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Nachrichtlich an: 
 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  
begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  
begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

3. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst , Ballhausplatz 2, 1014 Wien, SMTP:  
vpost@bka.gv.at 

4. Herrn Vizepräsident des Bundesrates, Jürgen Weiss, Abteilung PrsR , im 
Hause, SMTP:  juergen.weiss@vorarlberg.at 

5. Herrn Bundesrat , Ing. Reinhold Einwallner, Ruggburgstraße 4, 6912 
Hörbranz, SMTP:  reinhold.einwallner@parlinkom.gv.at 

6. Herrn Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, SMTP:  
mac.ema@cable.vol.at 

7. Herrn Nationalrat, Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, SMTP:  
karlheinz.kopf@parlinkom.gv.at 

8. Frau Nationalrätin, Anna Franz, SMTP:  anna.franz@parlinkom.gv.at 
9. Herrn Nationalrat, Norbert Sieber, SMTP:  norbert.sieber@parlinkom.gv.at 
10. Herrn Nationalrat, Elmar Mayer, SMTP:  elmar.mayer@spoe.at 
11. Frau Nationalrätin, Sabine Mandak, SMTP:  sabine.mandak@vol.at 
12. Herrn Nationalrat, Dr Reinhard Bösch, Sonnengasse 8, 6850 Dornbirn, SMTP:  

patrik.spreng@parlament.gv.at 
13. Herrn Nationalrat, Bernhard Themessl, SMTP:  bernhard.themessl@ganet.at 
14. Institut für Föderalismus, Maria-Theresien-Straße 38b, 6020 Innsbruck, SMTP:  

institut@foederalismus.at 
15. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, 

SMTP:  post.lad@bgld.gv.at 
16. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, SMTP:  

post.abt2v@ktn.gv.at 
17. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. 

Pölten, SMTP:  post.landnoe@noel.gv.at 
18. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, 

SMTP:  post@ooe.gv.at 
19. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, SMTP:  

landeslegistik@salzburg.gv.at 
20. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, SMTP:  

post@stmk.gv.at 
21. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, 

SMTP:  post@tirol.gv.at 
22. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, SMTP:  

post@mdv.magwien.gv.at 
23. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, SMTP:  

vst@vst.gv.at 
24. ÖVP-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  isolde.kramer@volkspartei.at 
25. SPÖ-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  gerhard.kilga@spoe.at 
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26. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, 6900 Bregenz, SMTP:  
landtagsklub@vfreiheitliche.at 

27. Landtagsfraktion der Grünen, 6900 Bregenz, SMTP:  
landtagsklub.vbg@gruene.at 

28. Frau Birgit  Luschnig, im Hause, SMTP:  birgit.luschnig@vorarlberg.at 
29. Abt. Wirtschaftsrecht (VIb), im Hause, via VOKIS versendet 
30. Abt. Hochbau (VIIc), im Hause, via VOKIS versendet 
31. Abt. Straßenbau (VIIb), Widnau 12, 6800 Feldkirch, via VOKIS versendet 
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